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Der unserem v o l l e n  Begreifen verschlossenste und 
zugleich wunderbarste Vorgang im Reich des Lebendigen 
ist die Entwicklung eines neuen Lebewesens — beginnend 
mit dem ungeformten Ei — hin zum atmenden, sich in 
der Welt bewegenden Organismus.

Das Eiweiß-Klümpchen, welches das Ei darstellt — 
chemisch-physikalisch gesehen sicher von hochkomplizierter 
Struktur — ist seiner F o r m  nach ein einfaches 
Kügelchen und läßt vom kommenden Organismus gestalt
lick noch nicht das Geringste erkennen. — Das Entwidi- 
lungsgesdiehen als solches erscheint dirigiert von sich im 
Ei-lnnern befindlichen, den fertigen Organismus vor ge
plant habenden Kräften — vorgeplant ebenso minutiös 
wie umfassend und das Ganze dauernd im Auge habend. 
Uns e r k e n n b a r  aber ist nur, daß das Ei sich fort
laufend zu immer komplizierteren Formen und Strukturen 
wandelt, wobei, bildlich gesprochen, — und dies ist das 
vielleicht Unbegreiflichste — Baumeister und werdender 
Bau ein und dasselbe sind. —

Die Entwicklung hebt an, indem sidi das Bildungseiweiß 
durch eine Querwand in zwei zusammenbleibende Hälften 
teilt. Weitere Teilungen der Hälften, der Viertel usw. 
folgen: So werden zunächst die Urbausteine — in der 
Biologie Zellen genannt — für den zu schaffenden Or
ganismus hergestellt. Aber schon bald vollziehen sich 
die ersten gestaltenden Vorgänge. Der sogenannte Ur- 
mund und die ersten Vorläufer künftiger Organe entstehen 
zunächst des Gehirns, dann der Augen usf. —

Im vorliegenden Heft unserer Zeitschrift möchten wir 
unsere Leser am Beispiel des Hechteies in diese Er
scheinungen einführen. Der Hecht ist besonders für die 
Sportfischer und auch für die züchterische Arbeit des 
Bundesinstitutes ein Fisch erster Ordnung und als fertiges 
Wesen allen wohlvertraut.

Dr. E.
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